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= Konsgl. proving ialsGutettig eng-€omtote im Poſt⸗Lokal. a ; 
Eingang Plaugengaſſe, M 385. . 


No. 297. Montag, den 20. Dezember 1841. : 


B 5 
e Angekommen den 17. und 18. Dezember 1841. = 2 
Der Gehör⸗Arzt Herr Med Rath Dr. Ed. Schmalz aus Dresden, Hert 


Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Fürſtenberg aus Berlin, Jacobi aus El⸗ 4 
hing, Herr Gutsbeſitzer v. Hertig aus Smazin, Herr Oekonom Graff aus Käſe⸗ 

mark, Fräulein Clotilde Ragon aus Königsberg, log in den drei Mohren. DIET? 

Aach Gutsbeſitzer Kunde aus Stolp, Lange nebſt Frau aus Mefan, Heir Lehrern 
uſch aus Elbing, log. im Hotel de inn A ERER 


A VE RT N T S. 


RS a 15S S E ME NA ee 
=! eee Der Atbeitsmaun Eraſt Gottlieb Tilly aus Nenfahrwaffer und die Wittwe 
„Mie Krone geb. Miller haben Pure) einen am 17. November und 7. Dezember N 
Se. gerichtlich errichteten Beitrag, die Gemeinſchaft der Güter in Anſehung des in 5 78 
die Ehe zu bringenden, ſo wie desjenigen Vermögens das Jeder von ihnen wäh⸗ N 
tend der Ehe durch Anſttengung feiner Kräfte und Anwendung feiner Kenntniffe eve 

werben ſollte, ausgeſchloſſen. „ LET ER 


WN 1 
5 Ne SSE 


Danzig, den 9. Dezember 1841. RS Are A 
35 „Königl. Land⸗ und Stadtgericht. „ 
ee 8: Schneidermeiſter Auguſt Liedtke aus Neukirch und die unverehelichte 
N a Domanska von Marienburg haben mittelſt gerichtlichen Ehevertrages vam 
19. Oktober al ©; während der von ihnen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft des 
5 7 A A fi as 2 7 N * 87 8 
i 3 r a r SSR ta 2 7 
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eter und des Erwerbes ote ; was hiedurch Öffentlich bekannt gem 
wir 

Marienburg, „den 14. November 1841. ee 

Königliches Landgericht S 2 

88 Schieferdecker Vincent Hentſchel und deſſen verlobte Braut Wittwe 
Catharina Eliſabeth Ludwig geb. Opiol hierſelbſt haben die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter und des Erwerbes während ihrer bender echo assgeſchlpſſg. 

Dirſchau, den 15. November 1841. 

; Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 

4. Der Gymnaſial⸗Lehrer Dr. phil. Wilhelm Siegfried Hirſch zu Thorn und 
deſſen Braut Amalie Carolin: Dorothea. Dloff daſelbſt, haben für die einzugehende 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut a vom 10. No⸗ 
dember 1841 ausgeſchloſſen. 

Marienwerder „den 3. Dezember 1841. FRE 

Königl. Ober⸗Landesgericht. = 

8. Die Jeannette Aſchenheim aus Berent und der Handels mans Saul Siel⸗ 
mann aus Bütow, haben die allgemeine Gütergemeinſchaft in der ven ihnen einzu⸗ 
gehenden Ehe ausgeſchloſſen und in getrennten an zu leben, heute sr 


vor uns verlautbaret. 


Berent, den 28. November 18414. 
= Königl. Lands und Studtgercht 
6. Zur Lieferung der nachbenannten Büreaubedürfniffe ftir die RE 
Son Regierung pro 1812, beftehend in ungefähr: 
90 H 
140 4 seine ) Bindfaden, 
40 Stig 5 
30 Stein gegoſſenen ) 5 
208 Stein gezogenen Talglichten, 
300 Quart raffinirtem f ss 
: 80 Quart en Dienndl, > 
ſollen Unternehmer im Wege der Submiſſion ermittelt werden 
Die diesfälligen Bedingungen können in den Dienſiſtanden Bormirtage. von 
3 bis 1 Uhr in unſerer Finanzregiſtratur eingefehen werden. 
Lieferungs unternehmer werden hiermit aufgefordert, ihre mit den Proben 3u 
verſehenden Anerbietungen in verſie ſegelten „an uns adseffisten, © änfferlich mit der 


Rubrik: 
„Submiſſion auf die Lieferung der Dareanbedififfe fe die Königl. Negit⸗ 
zung z zu Danzig pro 1812.“ 
verſehenen Erklärungen bis zum pe 
LT uae ene 7 
cone jose diefi Submi fon onen muß 11 85 
ieſen i 2 
J) die gehörige Bekanntſchaft mit den fegeelten SORES die Annahme 
lee deuflich auß gedkagkt, 
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Die Auswahl unter den ſich meldenden Lieferungs unternehmen, ſo wie die 
: gänzliche Zurückweiſung der Offerten bleibt der unterzeichneten Königl. Regierung 
unbedingt vorbehalten; ein Jeder derſelben bleibt jedoch an ſein Gebot ſo lange ge⸗ 


bunden, bis er durch den Zuſchlag an einen andern, oder durch unſere ausdrückliche 


Erklärung dapon entbunden worden iſt. 
Danzig, den 10. Dezember 1841. & 
EN Königliche Negterung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 
— — — „ß. ͤ—.. ES Se 
a Liter ar i ſ che An zei ge 


n. 
or In allen Buchhandlungen (Danzig bei ©. Anhuth, Lan 
genmarkt. 432 und bei & G. Homann und in den unterzeichneten 
Buchhandlungen) iſt zu haben: ei = 
: 1) Eine für Jedermann empfehlungswerthe Schrift: 8 
Die Kunſt ein gutes Gedaͤchtniß zu erlangen, 
auf Wahrheit, Erfahrung und Vernunft begründet. Zum Beſten allet Stände 
, f und aller Lebensalter. 5 5 
Herausgegeben vom Dr. Hattenbach. 8 broch. Preis 10 Sgr. 


Zur Empfehlung dient, daß in kurzer Zeit zwei Auflagen davon abgeſetzt 


wurden, und jetzt die dritte verbeſſerte Auflage erſchienen iſt. N 
2) Als beſtes Bildungs⸗, Geſellſchafts⸗ und Uaterhaltungsbuch können wir 
jungen Leuten empfehlen: g 


Galantho m me, 
. oder det Geſellſchafter, wie er fein ſoll. 
Eine Anweiſung, ſich in Geſellſchaften beliebt zu machen, und ſich die Gunſt ber 
Damen zu erwerben. Ferner enthaltend: 40 muſterhafte Liebesbriefe, — 28 poeti⸗ 
ſche Liebeserklätungen, — eine Blumenſprache, eine Farben⸗ und Zeichenſprache, — 
24 Geburtstagsgedichte, — 40 declamatvriſche Stücke, — 28 Geſellſchaftslieder, — 
30 Geſellſchaftsſpiele, 18 belnſtigende Kunſtſtücke, — 24 Pfänderlöſungen, — 94 
verfängliche Fragen, — 30 ſchetzhafte Anekdoten. — 22 verbindliche Stammbuchs⸗ 
verſt, — 80 Sprüchwörter, 45 Toaſte, Trinkſprüche und Kartenorakel. 
Hetausgeg. vom Prof. S. t. 8. broch. Preis 25 Sgr 
E Dieſes Buch enthält Alles das, was zur Ausbildung eines guten Geſell⸗ 
ſchafters nöthig iſt, weshalb wir es zur Auſchaffung beſtens empfehlen, und im 
Voraus verſichern, daß Jedermann noch über ſeine Erwartung damit befriedigt 
weden wird. 5 


Sess au Königsberg bei Bon, Sräfe é Unzer „aus in der 


“Ricotaifgen- wichen . Maientoerder e 


eae L. G. Homans Sunt und webe Zope. = 


Fünfte Auflage mit 4 BEER 19 Bogen. leg 


mit Verlangen leſen, wird das obige Buch ein fehr willkommenes Geſchenk fei 
8 : 


ots en nach Moist 


ee a 


sr a: 


Stargardt bel Hendes zu haben. A oe iR 


paſſe NE N 5%, i 
= Hanel's fre mmen er 
oder: Erweckungen zur Gottſeli gkeit für das zar eft ea in Ebenen, beben 


und Bibelſprüchen. Zuſammengeſtellt nach den 323 für Schule und: | 
Haus. Breslau, Graß, B. ck Co. 


Ge kart. Preis nur 20 Sgr. 
Väter und Mütter, denen die frühe Gemüthsbüdung ihter Kinder am Herzen 


liegt, werden daſſelbe mit Nutzen gebrauchen können, um die Begierde der Kleinen 


nach Erzählungen oder ihre Luſt an lieblichen Liederu auf recht heilſame Weiſe zu 
befriedigen. Kindern, welche die Schriften von Chriſtoph Schmid, Nelk, Barth ꝛc. 


8 TFT. 


98 80 
* 5 


Dritte Faflage in vier Monaten. 
Fir <a a ober 7 te Silbergtoſchen Preuß. € (110 


if in allen Buch dendlungew, nerentklch i in ver usterzeichneten, wieder vorräthig und zwar in 3 
mit neren ſcharſen Aöbrüken ver Daye gehörigen ‚geigigttigen Kunſtölätler; 


8 
Siftoriſch⸗ bisgraphiſches Universum; = : 
Eine Bilder⸗Ehronik Een | 


wir 
ste ER ‘we: 
= = . deukwite igen Ereigniſſen und Ver ih en menschen 5 
15 
8 


orn. 


8 Bon einer Seſellſchaft von Gelehrten und Künflern 


ie Entpett in gesrängter ſchöner Sprache eine Schlwwerung ver onen 
ſchichtlichen Momente und der Graßtbaten merkwürdiger Menſche 
der, Zeiten und Völker. — Dieſe Erſcheinung beweisk auffallend, wie nur 
pereinigte Kräfte zum Beſten nützlicher und erfreulicher Fortſchritte bad Iciffen 
können, was dem Einzeltzen aus zuführen oft: unmöglich wäre. Eine fo gläne 
ts dankbare Aufna hne bat Be gia es in den letzten Balrzehnten kein 8 
up es wie es Br > 


EN 


iſt zu haben: 


m: Weihnachts⸗Anzeige. 


zu haben 75 N 


=<! 3 = 2 


ae 
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10. In Bagmasrtners Buchbhaneg e Seiggig (fo eben efhienen ond in 
alen Buchhandlungen in Danzig bei “+ vs In! sith, Langenmarkt Ne 432 


Fe 175 (KI einkinderbi cher.) ee 
Miulnchhauſen, 
; ; der as 


große Bram arbas and Lügne n N 
f Mit zwölf illuminirten Kupfern in 16. Preis 10 Sgr 
ET Ferner erſchienen von dieſen beliebten Kinderbüchern : 5 
Die heilige Genovefa, mit 10 ilum, Bildern, 10 Sgr. — Das Lutherbüchlein, 


oder Dr. Martin Luthers Leben, mit 12 coler. Kupfern, 15 Sgr. — Herr Kickebuſch 


und ſein Kätzchen Schnurr, mit 16 illum. Kupfern⸗ 10 Sgr. — Madame Kickehuſch 


und ihr Hund Azor, mit 16 tum, Kupfern, 10 ‘Sgt. — Der Affe in guter Laune, 


mit 16 lan. Kupfein, 10 Sgr. — Afchenbrödel, mit 12 ilum. Kupfern, 10 Sgr. 


— Till Eulenſpiegel ,, mie 16. ium: Kupfern, 10 Sgr. — Robiſon Kruſde, mit 
16 illum Kupfern, 10 Sgr. — Capitain Gullisers Reiſe nach Lilliput, mit 16 
un. Kupfern, 10 Sgr. — Reifen nach dem Lande der Rieſen, mit 16 ium. - 


ci Fr. Sam. Gerhard Langzaſſe AF Ny 
hörn Das Buch fin Diener. geen „„ 


= Der vollkommene Diener und ellner. 


Enthaltend: Die Pflichten der Kammerdiener und Kammerfrauen, Küche und Kö⸗ 


innen, Lagalen, Kellner, Maraueree Bedienten überhaupt, fowie der Bonnen, Kin⸗ 
dermägde, Kutſcher 27 und wie ſolche in allen vorkommenden Fällen ſich zu beneh⸗ 


men haben, nebſt einer pr iktiſchen ee zu allen denſelben obliegenden Geſchäf⸗ 


ten und Arbeiten, als: die Einrichtung es Frühſtücks, des Diners und des Abend⸗ 
eſſens, nebſt den behörigen Küchenzetteln; Tafel⸗Arrangement und Bedienung beim 
Eſſen; Bedienung der Fremden; Beſorgung der Zimmer und Meubles, der Klei⸗ 


| Rungsftücdes Wartung Der Kinder; Aufwarkung der Kranken; Beſorgung und Ab⸗ 


vartung der Reit- und Kutſchpferde; das Juſtanderhalten und Reinigen der Wagen 


und Geſchirre ur Nach dem Franzöſiſchen deutſch henibeitet von K. Rohne⸗ 8. g 


eh. Preis 15 Sgr. 5 


* > 


Eimpfehlenswerthe Jugendſchriften zu herabgeſetzten Preiſem⸗ au 


Fr. Sams Gerhard, Langgaſſe No. 400 ., zu haben 
Selma. Erzaͤhlungen der alten Marlieſe, für Kinder von 6 — 9 Jahten. 
Mit 4 lithographisten Bildern, geb. Früher Preis 19 Sgr. Herabgeſetzter 

Preis 10 Sgr. „ = Su ER 


I In der Steiner ſchen Buchhandlung in Winterthur find erſchienen und bei 
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Selma. Der Tante Maͤhrchenbuch, oder Abendunterhaltung für die heranwach⸗ 
ſende weibliche Jugend. 2 Bände. Mit Titelkupfer caw. Früherer Preis 
2 Thlr. The Sgr. Herabgeſetzter Preis 1 Thlr. ä Bai ts 
Selma. Großvater's Erzählungen und Mährchen, für Knaben von 7 — 10 
Jaahren. cart. Früherer Preis 2217 Sgr. Herabgeſetzter Preis zu 10 Sgr. 
Corrodi, W. Pfarrer. 50 Sylbenräthfel aus der Geographie von Europa. 
Eine Neujährsgabe für die Jugend. geh. 245 Sgr. 8 
Deſſen. 50 Sylbenraͤthſel aus der Schweizer ⸗Geograpbie. geh. 214 Sgr 
Dieſe anerkannt guten Kinderſchriften dürften bei ſo beispiellos billigen Preſſen 
um ſo eher empfohlen werden, da ſolche nach vorgenommener Prüfung befähigter 
Männer als eine dem jugendlichen Faſſungsveimögen eben ſo angemeſſene, als 
belehrende und unterhaltende Lectüre befunden wurden. a ER 
Für Damen gebildeter Stände empfehlen wir als intereffante Lectüre. 
Selma. Die Waiſen. Eine Erzählung in Briefen. Herausgegeben von Appen⸗ 
zeller. geh. Früherer Preis 1 Thlr. Herabgeſetzter Preis 10 Sgr. 
: : An eg en, er 
13. Dienſtag, den 28. d. MN. fol der Mobilar⸗Nachlaß des verftorbenen Pfarrers - 
Dr. Hanke zu Rahmel im Pfarrhauſe daſelbſt, beſtehend aus Uhren, Zinn, Meſ⸗ 
fing und Kupfer, Kleidungsſtücken, Betten, Meubeln, Haus, und Küchengeräthen, 
auch einer Parthie verſchiedener Bücher; ferner: Pferde, Wagen und Schlitten, 
ein ganz neues Pferdegeſchirr und mehrere Etallutenfilien, und ſonſt noch nützliche 
Sachen mehr, an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden. 
ae Rahmel, den 18. Dezember 1841, . = 
14. Wir beabfichtigen, am 23. Dezember, Abends, den Pfleglingen der Klein⸗ 
Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt einen Weihnachtsbaum aufzuſetzen Wer gerne wohlthut 
und ſich an der Freude armer Kinder freut, wolle dieſem Feſte beiwohnen. Milde 
Gaben an Geld, Spielzeug u. dgl. werden von den Unterzeichneten angenommen. 
Die Vorſteher der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt. 
Ekebſchin, Claſſen, ERIK: Sermede, 
Heil. Geiſtg. NZ 961. Tiſchlerg. AS 603,4. Breiteg. AF 1042. Hundeg. 12286. 
15. Sollte Jemand in der Stadt ein Nahrungshaus oder ein hiezu fim 
eignendes zu verkaufen wünschen, der beliebe feine Adreſſe verſiegelt unter B. 15. 
im Intelligenz Comtoit bis zum 29. d. M. einzureichen. SS Bere - 
16. Mein Lager von Büchern aus allen Fächern der Li⸗ 
tetatus habe se) für die devorſtehende Weihnachtszeit in allen Theilen mög⸗ 


lich ſt dervollſtändig t, es enthält nameunlich diele Bilderbücher N. 
Jugendſchriften, ich empfehle diefe in keichſt er Auswahl 
und für die verſchiedenſten Anforderungen daſſend. 

Langgaſſe Ie 407, (tem Nathhasße gegenfiber) 


f 


und kalte Speifen, Sorge tragen. 


| COTA 
At junger Mann Yom kaufmänniſchen Fach 


Durch Zettel das Nähere. 


ren- Regiments, stattfinden wird. 


24. 5 
Vetlobung habe ich mich veranlaßt gefunden heute aufzuheben. 
Naeuſtadt i. Pr., den 18. Dezember 1841. 2 


- 105 - te 


11. Ein Local, welches ſich zum Betriebe eines Materialwaaten⸗Geſchäftk eig⸗ 
net, wird geſucht durch den s Commiſſieuair Lamprecht, 
N N IT erſten Damm No. 1116. 
A Meine neu eingerichtete Weinſtube empfehle ich E. geehrten Publiko zu 
denen bevorſtehenden Weihnachtstagen und Abenden, aufs angelegentlichſte. Bei 
eleganter Erleuchtung wird für gute und preiswürdige Getränke, fo wie für warme 
) A. F. Waldow. 
Brodtbänken- und Kürschnergassen - Ecke 
- 8 No. 664. 

ee eee 


HELIA AHORA 
e ſucht unter ſoliden Bedin⸗ 
gungen ein Unterkommen. Das Nähere Häkergaſſe No. 1451. f 5 
| THIER ERIE DODD ER 
ree ae Ru witira dy v1 d f | 

Die Eröffiung meines großen optiſchen Theaters, beſtehend in 6 Bildern mit 
beweglichen Figuren belebt, beehre ich mich einem refp. Pablifo hiermit gehorſam 
anzuzeigen Die Vorſtellungen beginnen morgen, am erſten Weihnachtsabende um 
6 Uhr, und werden alle Abende wiederholt. : : 

„Der Schauplatz iſt im Saale des Gerhard ſchen Hauſes, Langgaſſe W400. 

N M. C. Gregorovius. . 

21. Einem hohen Adel und zefp. Publik mache ich die ergebene Anzeige, ®- 
daß ich wieder wie im vorigen Jahre mit meinem Wachs⸗Fabrikat im Artus⸗ 

auf dem Platze unter der Uhr ausſtehen werde, die anerkannte gute 


* 

© Hofe, a en 5 

© Qualität und Aechtheit der Weare läßt mich auch in dieſem Jahre einen ® 
& En 


; zahtzeſchen Zuſpruch hoffen. C. F. Rau 


ie +4 Cy ; 
Heil. Geiſtgaſſe * 940., nahe dem, Thore. 
Seesen ee ic ent de Age 
22. Dem verehrlichen Publico mache ich hiemit die Anzeige, dass 
gleichwie. im vergangenen Jahre in meinem Weinstuben - Locale wäh- 


rend der bevorstehenden Weihnachtstage musikalische Abendunterbaltung 


ausgeführt von dem Musikehor. des Königl. Hochlöbl. 1sten (Leib-) Klusa- 
. Reuter, 
we; 3 Langgasse Nro. 369. 0 
23. Den Friſeur⸗Gehilfen G. Sauer habe ich heute aus meinem Geſchäfte ent⸗ 
Danzig, den 15. Dezember 1841. Langgaſſe AP 534. b. 
Meine mit Fräulein Jenny Wagner unterm 17. Oktober e. vollzogene 


Friedrich Zur. 


. „ Derm i e b unn g. ee 
255 | Heil. Geiftgele 1099. if ein anſtändig menblites Zimmer de vermieigge⸗ 


\ 


5 
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2 Reh nf de se ok ‘ 3 Ale oti aie 
ien ag / en ezember 1841, eg 10 hr, Ken die sm fe 
ler Grundtmann und Richter im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe Ne 179. gegen a 
Bezahlung in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden verkaufen; 


50%, 50/2 San ee Bollingne 


= -Renaudin, 


5 


2 ee RE 5 

50/1 50/2 Flaschen Champagner Jaques 3 23 

Soft, 50/2 1 0 : Ruynard, 

‚soft, 250% # soo Coffinets 33 hee i 
und noch werfchiedene, ‚andere Marken. - Ferne 


Ein Parthiechen ſchoͤne Eigarren, als: la Fa 
la Christina, la Iris, Jaquez und andere be 3 

liebte Sorten in e, Kiſten. Erdlich⸗ | 
Cin. 2 5 ſehr ſchone Briel piere it 
ae 2 ie chose : i 


Sachen = 3 


n eis Dante 
Mobilia oder bewegliche Sachen 


5 So etwas kommt nicht wieder! Eu 


85 ben erhielt ich wiederum eine Sendung von 74 feine ächte 31 


: 6 pf., 4 halbwollene Zeuge in vorzüglicher Qualité a 5 Sgr. 9 pf. die feinte 
BER A Chamlötte a 16 Sr. , ebenfo glatte und fagonitte Thybets a 14 bis 15 Sat, 
. 


ST a Man . Schützenzeuge a 3 Sgr. empfiehlt die 


Manufacture Und Mode⸗ Handlung 
we ite on, Cohn Wwe. i 
Oh Einem ebe Publ fo: alae: 55 mit zum bevorſtehenden Weihnachts⸗ 
fete mein reichhaltiges Waarenlager in Neuſilber⸗Waaren ganz ergebenſt in Exwäh⸗ 
nung zu bingen ne B. Wagen⸗/ Geſchirr⸗ und Reitzaumbeſchläge/ Arm⸗ und Tiſch⸗ 
e Ride und Speſſegeräthe, wle eine Menge anderer Arkikel in gefäligen 
agons 


Re Sogleich Wache; ich E. hochverehrtes Publikum auf die mix E von Paris le 
lich eingefandten, neu erfundenen Candell⸗Lampen aufmerkſa m/ mit dem Bemerken, 
daß dleſelben wegen Beſpatung des Oels und ihrer ing aus een Erleuchtung 


Br „halber „den Vorzug bis jetzt vor allen der exiſtirenden haben 


Indem ich eine keelle Bedienung . ich. meine Wohnung, : 

- Brodtbänfengaffe No. 672. ganz Teige t 1 f == 
Danzig, den 16. Degeber 1841. F. Mhrkin i, See. 
Bronceur am werbe aus Berlin, 

; i ABeilage. ; 
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2 Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


No. 297. Montag, den 20. Dezember 1841. = 


CALE EEE LE ELL LLL VELLA LL EAL EL ALE RO 
29. Einem geehrten Publicum erlaube ich mir, zum bevorstehenden 4) 
5, Weihnachtsmarkt, mein vollständig sortirtes "Manufactur-Waarenlager 9 
zur geneigten Beachtung ergebenst zu empfehlen. 

Be 5 "A J. Kiepke, Langgasse Na. 398. % 
N ee 


. 7 2 
e Erprobtes Kraͤuterdl! SE 
zur Verſchönerung, Erhaltung und zum Wachsthum der Haare. Dieſes Oel über⸗ 
trifft die Macaffer und andere Oele mehr, welches nut allein in Danzig zu haben 
iſt; ſolches empfiehlt nut ächt : Müll? ; 
Jopengaſſe in der Barbierſtube. 
Vorſtehendes Haaröl enthält keine die Geſundheit benachtheiligende Ingredien 
zien. Solches beſcheinigt der Wahrheit gemäß auf Verlangen EN 
SE Rs Dr. Hildebrand, Königl. Stadtphyſikus. 
31. Um den Hof zu räumen, wird die große Ruthe ächt brückſcher Torf a 2 
Rthtr. 20 Sgr. frei vor des Käufers Thüt 1 Lerlauft Aukerſchmiedegaſſe M 172. 
32. Sammet⸗ und Pluͤſch⸗Tuͤcher in den neueſten Muſtern 
erhielt fo eben A. J. Kiepie, Langgaſſe AS 398. 


a 


33. Eine neue Sendung pommerſcher Gaͤnſebruͤſte, von ſchöner 

Qualität, erhalt man billig Jopenzaſſe No. 564. as 5 a 

34. SBS Kalfamıen: Hähne pro Stück 1 Nthlr., Hühner pro Stück 25 

Sgt., find u den 3 Mohren Holzgaſſe zu verkaufen. a 

gs, Ferdinand Borowski, Breitegaſſe Ne 1102. - 
. Neil r : sh 

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachten, fein vorzitalich zu Geſchen⸗ 


ken ſich eignendes wohl aſſortirtes Lager, beſtehend in tutzuhren in den 
neueſten Pariſer, Berliner, Wienet Facons; goldenen und fildernen Cylinders und 


Spindel Taſchenuhren r den ſo beliebten kleinen Niptuhren, . 
Wanduhren alle Au; Muſikwerke and Muſikdoſen, sone 


nen und ſilbernen Breguet⸗Schluͤſſeln „ fo wie uberhaupt mehtere in 
dieſes Fach einſchlagende Aitikel. i 2 eee DE 


[RE 


se as 


36. Schweiduitzer 5155 Handfebuhe ohngefuttert und gefuttert, feine gewebte 
und auch ganz billige in ganzen Dutzenden, Handſchuhe und Strümpfe, Silbettreſ⸗ f 
ſen, Band, Schnur und Spitzen, . erhielt und empfiehlt ; 

J. von Nieſſen, i 
37. Ein kleines Parthiechen befte, große, neue Smyrnger Feigen in lleigen 
S e empfing fo. eben per Schuellfuhre und empfiehlt > vi 

S Samuel S Hirsch, Jopengaſſe W 594. 

38. e Heß pense Reisszeuge, Reissfedern, Blei- und 


Gummistile, Tuschkasten, Pennale, Stahlfedern und e Ir = 


ner lederne Spielpferde und Peitschen empfehlen 
f Oertell & Gehrikes Langgasse, No. 533, 


N Oertell & Gehrike, 


: Langgasse No. 533% FE 
a zum: bevorstehenden. Weibnachtamarkt. shee Sun “yollstindigste 
- assortite Galanterie- und kurze Waaren Lager, 


besonders empfehlen extra. feine geschliffene farbige Glas wi auren, 
bestehend in Zuckervasen, Flacons, Gläser Ce, französische u. Sächsi- 


sche vergoldete Porcellain- Blumenvasen, Flacons, Figuren, = 


Gruppen, Pijot- Körbchen und viele Kleine Nips, ferner Lampen aller 5 
An Tach dem neuesten Fagon und: schönsten Decorationen. Franz 200 
sische WVachswaaren | als Wachsstöche mit Whiner ‚garnirt, 


diverse Fi iguren, Blumentöpfe, conlenrte und bemalte Lichte, ye Vie auch ge⸗ 
wöhnlichen weissen und gelben Wachsstock. Bei reeller und guter Waare : 
sichern sie stets die möglichst billigsten ae 
es See a . Ee 0m NS EA A et 
@ 40. Es empfiehlt zu den Weihngchtstagen Marzipan zu 26 Sgr. pro @ 
bl, Bonbon, gebrannte Mandeln, Makronen, Roſennüſſe 16 Sgr. pro U 
©: Sucker ff 10: Sgr. pd ee Pfefferkuchen. zu den 1 Preiſen. 
Dorn, Ziegengaſſe 705 
S eee eee. 


u. Alle Sorten Schreib⸗, Zeichnen⸗, Noten und 
i bunte Papiere, Federpoſen, Stahlfedern, Bleifedern i; Farbkäſiche , 


= bücher von ſehr guten Papier, Sichel e Mondlack, ine 
: käſtchen, Biieftaſchen r Notizbücher, ziehen und alle in die 


gende Artikel werden zu herab ge ſetzten Preiſen und au Wiederber⸗ 


käufern mit Extta Rabatt verkauft. 


= | a un beige | N 563. 


— 


eſes Fach 8 ; 


= A 


=; > 2 2 : ae 


5 N — 2709 — 


on: Alten een Röollen⸗Varinas in ganzen Rollen 3 16 


Sgr. pro Pfd., Rollen- Portoriko a 10 Sgr. pro Pfds, ſo wie ein ſortittes Lager von . 


Hamburger, Bremer und Hävanng⸗Cigarren, emoſeht 


„Carl F R Stürmer, Schmiedegaſſe 103. 


Gesees een hin. @ 
43. Zum bevoritehenden - eihnachtsſeſte empfehle ich einem geehrten @ 
Publiko Löff Ihe, tombachue, meffingne, Shee und Kaſſeemaſchinen Lampen @ 
in jeder Gattung und Lackirwaaren aller Artz, auch find die gewünſchten Gar 


= r 


oe 


it Zifcjleuchter, wieder vorräthig, — Wenn auch nicht das größte Spiel: 
wantenlager, d. empfehle; ich doch eine Auswahl ausgezeichneter und billiger 


SSS 


verlaſſen wird und bemerke noche daß von heute an das Lokal erleuchtet ſein 
wird und ich nicht guf dem Weihnachrsmgrkt ausſtehen werde; auch wird 
jede Beſtellung prompt und reell ausgeführt. eon n enen AL BE 
VVV A. F. Berg emann, Klempnermeiſter, @ 


See 


5 


S0 


„„ cece Schnüffelmarkt M 657., nahe dem Raths weinkeller. 
ese ede, ee 


N 


8 


Tabake und Cigarren in großer Auswahl empfiehlt A. F. Waldow. 


P11111(!]ĩ²Vĩ:p . ,,,, 


5 45, Bae x ’ 8 r - 1 8 3 ö 2 
*Die unterzeichnete Manufactur⸗ und 

Modehandlung empfiehlt zum beborſtehenden Weihnachtsfeſte mehrere neue 
@ zugeſandte Gegenſtände, als ächte coul, Sammete a 1 Ntbir. 10 Sgr. bis 2 
@ Rebe. 20 Sgr., etwas ganz neues und elegantes von Hetren⸗Weſten a 4 
© Rthlr. 20 Sgr.; ferner: feine franzöſiſche Glacee⸗Handſchuhe für Herren und 
@ Damen a 121 Sgr. bis 17% Sgr. von den modernften Lion Shawls von 
5 Sammet, Seide und Flor; auch find wieder Gardinenverzierungen in Bronce⸗ 
® 

® 


SSO 


Ringen 26. fo wie verſchiedene Galantetie⸗Gegenſtände, die ſich beſonders zu 
Weihnachtsgeſchenken ſehr gut eignen, welche wie gewöhnlich zu billigſten 


. M. Cohns Wittwe, 
iften Damm No. 1118. 


Preiſen verkauft werden. 


44, Seln Material⸗Waaren⸗Lager von Caffee, Jucker, Gewürzen rc., ſe wie 


5 277)FFFFTCTCTCͤò SS BSEOOPOD : 


nf 


9 

3 
Spielwanten und hoffe ich, daß Niemand mein Geſchäftslokal unbefriedsat @ fe 
} 13 

® 

® 


SSO 


46. Große Trauben⸗RNoſinen a Me 61 Sgr., fo auch Fei⸗ 


gen, große Mandeln, geſchälte Aepfel und Birnen, empfiehlt ie 
Bee eee Carl F R. Stürmer, Schmiedegaſſe AF 103. 


7 


AT. Catfune 244, 314, 35 u. 4, 34 Schürzenzeng 5, Federleine 3 Köperzeuge 3, 


Gingham 244, 24 woll Zeuge, 614 Baſtard 6 u. 7, Baumſin 3, Wienercord 47 
u. 3%, dopp Piquee 672 u. 313, Nanquin 244, Cambry 3½, Mouſſelin 232 


leinene Parchend 374, Au. 4%, Inletts 4 u. 47, 144 Bettdecken a Paar RE 
Atlastücher 17, Mouſſelin de laine 137%, 17 Dkr. Schützen 14, 34 Otzd engl. 


Stumpf 14 v.19 Sqr. UM Schüͤtzenhauſe am br. Thor 1926. 


< 


+ 
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8. erde und Stegras⸗Matraben in großer 


Auswahl verkauft zu den billigſten Preiſen der Selbſtverfertiger 


C. Zwar, vorſtädtſchen Graben. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder . Sachen. 
49. f Notbwendiger Verkauf. 


Das der Wittwe und den Erben des verſtorbenen Hofbeſitzers Elan Stamm 


zugehörige, in der Dorfſchaft Reichenberg NE 10. des Hypothekenbuchs gelegene 
Gtundſtück, abgeſchätzt auf 1885 Rthlr. 25 Sgr. zufolge der nebſt der Hypothe⸗ 
kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll mene Ju- 
ventarium / 
den 22. März 1842, Vormittags 11 Uhr, = 7 
an hieſiger Gerichtsſtelle zum Behufe der Aus einanderſetzung verkauft werden. : 
Zugleich werden alle etwanigen unbekaunten Realprätendenten zur Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame in dem anſtehenden Termine, bei Vermeidung der 


Prficinſion hiermit vorgeladen. 


Königl. Lande und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 


So ee 27 N 
Ertra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


i Nro. 297. Montag „den 20. Dezember 1841. 


111 


2 | 4 
FRE 

Das am 3. huf aus Tilſit nach Rußland abgegangene Brief Felleiſen der Reit⸗ 
Courier⸗Poſt, iſt nach einer Bekanntmachung des Kaſſerlich Ruſſiſchen Hof⸗Poſt⸗ 
Amts zu St. Petersburg zwiſchen Narva und. Jamburg mit der. gahzen ausländi⸗ 
ſchen Correspondenz (aus Danzig vom 1. Dezember) verloren gegangen und nicht 
wieder aufgefunden. N 5 : 

Es haben ſich darin nachſtehende Briefe aus Danzig befunden: 

N I) an Aderkas 277 Loth, : 


2 Jost, 
3) + Jubbe, : 
4) Kyber nach Kronstadt, 


és 
s 
3 
5) «-Clementz, 
3 


3 2 , 
er 8) Jäger 77,206. _  . 53 
Die reſp. Abſender dieſer Briefe werden hiermit von dieſem Unfall beuachrichti⸗ 
get, und ihnen, dem Wunſche des St. Petersburger Hof Poſt⸗Amts gemäß, anheim⸗ 
geſtellet Duplikate ihrer verloren gegangenen Briefe abzuſenden. 


„Danzig, den 19. Dezember 1841. ER 
ober Poe Amt 


i 


